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Wien ,amFreitag,den 28 . März1930

BeschuldigungengegenFunktionäreeinesFürsorgeinstitutes .InMorgenblättern
wird im Zusammenhangmit demSelbstmord eines demFürsorgeinstitut Meid¬
- lingzugeteiltenVerwaltungssckretärsvoneinerAnzeigeüberUnzukömmlich¬
keiten bei öffentlichen Sammlungenin Meidling Mitteilung gemacht ,diedieser
Beamtean denMagistraterstattet habe .Demgegenübermusssofortfestgestellt
werden ,dass das Kontrollamt der Gemeinde Wien ,wie bereits am 15 . Märzaus dem

Rathausgemeldetwurde ,UnzukömmlichkeitenbeimFürsorgeinstitutMeidlingfest -¬
gestellt hat . DerMagistrathat damalssofort denschuldtragendenBeamten ,eben
den erwähnten Verwaltungssckretär ,vom Dienst enthoben und den ganzen Fall der

Staatsanwaltschaft zur Anzeige gebracht .Erst im Verlaufe der gogen ihn geführ¬

ten Untersuchung ,und zwar erst nach der ersten Einvernahme,hatder BeamteAn¬
gaben über angebliche Unzukömmlichkeiten bei Sammlungen gemacht .DerMagistrat

hat auchdiese Angabender Staatsanwaltschaft sofort übermittelt .Ueberdies
wird vomMagistrat eine Untersuchung geführt ,deren Ergebnisse derStaatsan¬

waltschaft ebenfalls mitgeteiltwerden.

Betriebszählung1930 . Inder Zeit vom . bis13 . April . . findetdie durchdie
erste Betriebszählungsverordnungangeordnete VorerhebungzurBetriebszählung
1930statt .ImSinne dieser Verordnunghat der WienerMagistrat zweiöffentlie
che Aufrufe durch Anschlag an die Amtstafeln der magistratischen Bezirksämter

erlassen . Dereireist an alle Land - undForstwirtegerichtet ,dieaufgefordert
werden ,bis spätestens 17 . Maidie GrundbesitzbogenbeimSteueramtsich zube¬
schaffen ,aus denen das gegenwärtige Flächenausmass ( inHektar )der vomihnen
bewirtschaftetenGrundstückenachKulturart( Acker ,Wiese ,Gartenunddergleichen)
zu entnchmenist .VorhandeneGrundbesitzbogensind auf ihre Richtigkeitzuü¬
berprüfenundallenfalls beimBezirksvermessungsamtWien ,VIII . ,Friedrich
Schmidtplatz 3,richtigstellen zu lassen . Desgleichen sind zur Feststellung des

Flächenausmassesundder Kulturart der gepachtetenGrundstückedie hiezunot¬
wendigenBehelfe ,wiePachtvertrag,BestätigungdesVerpächtersüberGrösseund
Kulturart des verpachteten Grundstückes und so weiter ,bereitzuhalten . Derzwei¬

te Aufruf ist an alle Inhaber von Betrieben der Industrie ,des Gewerbes ,des
Handels und Verkehrs oder sonstiger Unternchmungensowie an alle Personenge¬
richtet ,die in einem freien Beruf selbständig tätig sind .Sie müssen die fürC

die Zählung notwenigen Behelfe wie Gewerbeschein ,Konzession ,Lizenz ,Diplom
. . w.für die Vororhebungzur Verfügunghaben .
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